
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS Vwgh 2005/12/15 2005/16/0127
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 15.12.2005

Index

32/06 Verkehrsteuern

Norm

ErbStG §20 Abs5;

Rechtssatz

Nach § 20 Abs. 5 ErbStG begründet nur die rechtliche Verp ichtung zur Leistung einer Schuld oder Last, die nach

Maßgabe ihres rechtlichen Gehalts auf die Erben übergeht und diese verp ichtet, die Schuld aus dem ererbten

Vermögen abzudecken, eine Abzugspost. Voraussetzung für die Absetzbarkeit von Schulden und Lasten ist, dass sie

mit grundsätzlich der Steuer unterliegenden Teilen des Erwerbes in wirtschaftlicher Beziehung stehen. Vermögen und

Schulden stehen zueinander in wirtschaftlicher Beziehung, wenn die Entstehung der Schulden ursächlich und

unmittelbar auf Vorgängen beruht, die den Vermögensgegenstand selbst betre en. Die wirtschaftliche Beziehung

muss am Stichtag bestanden haben, also schon in der Person des Erblassers verwirklicht gewesen sein. Sie darf also

nicht erst durch den Erbfall oder die Schenkung entstanden sein. Für die Abzugsfähigkeit einer Erblasserschuld genügt

es somit nicht, dass überhaupt Schulden und Lasten vorhanden sind; der rechtliche Bestand einer Schuld oder Last

allein reicht für ihre Abzugsfähigkeit nicht aus (vgl. Fellner, Gebühren und Verkehrsteuern, Band III, Erbschafts- und

Schenkungssteuer, Rz 34 bis 35 zu § 20 ErbStG und Dorazil/Taucher, Erbschafts- und Schenkungssteuergesetz, 10.1

und 10.2 zu § 20 ErbStG samt angeführter deutscher Rechtsprechung).
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